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255,03 m ü NHN

De r Entwurf d e r 2. Änd e rung d e s Be b auungsp lane s 
N r. L03 und  d ie  Be gründ ung hab e n ge m äß  
§ 3 Ab s. 2 BauGB in d e r Ze it vom          2019 b is 
e insc hlie ß lic h          2019 öffe ntlic h ausge le ge n.

Ise rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e iste r
In V e rtre tung
 
 
 
.............................
Grote
Stad tb aurat

Die  Planunte rlage n e ntsp re c he n d e n Anford e runge n d e s 
§ 1 d e r Planze ic he nve rord nung vom  18.12.1990 
(BGBl.I N r.3/91). Die  Planunte rlage n hab e n d e n Stand  
vom  Januar 2018.
Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n Planung ist 
e ind e utig.
 
Ise rlohn,d e n ........................    
De r Bürge rm e iste r
Im  Auftrag
 
 
.............................                          Ernst-He rb e rt Thom as
Thom as                                          Hind e nb urgstraß e  5
Öffe ntl. b e st. V e rm .-Ing.                 58636 Ise rlohn

Planunterlagen
De r Rat d e r Stad t Ise rlohn hat d ie  Aufste llung d e r
2. Änd e rung d e s Be b auungsp lane s N r. L03 
ge m . § 2  Ab s.1 in V e rb ind ung m it 13a BauGB 
am                    2019 b e sc hlosse n.

Ise rlohn, d e n .......................
De r Bürge rm e iste r 
In V e rtre tung
 
 

............................. 
W ojte k
Erste r Be ige ord ne te r

Aufstellungsbeschluss Beteiligung der Öffentlichkeit
De r Rat d e r Stad t Ise rlohn hat d ie  vorlie ge nd e
2. Änd e rung d e s Be b auungsp lan N r. L03 auf d e r 
Grund lage  d e r GO N RW  in V e rb ind ung m it 
§ 10 BauGB am            .2019 als Satzung b e sc hlosse n.
 
 
Ise rlohn, d e n ...........................
De r Bürge rm e iste r
In V e rtre tung
 
 
 
.............................
W ojte k
Erste r Be ige ord ne te r

Satzungsbeschluss Bekanntmachung / in Kraft treten
De r Satzungsb e sc hluss sowie  d e r Ort d e r d aue rnd e n
Ausle gung d e r vorlie ge nd e n 2. Änd e rung d e s 
Be b auungsp lane s N r. L03 sind  ge m . § 10 BauGB 
am            2019 b e kannt ge m ac ht word e n.
Mit d e r Be kanntm ac hung tritt d ie  2. Änd e rung d e s 
Be b auungsp lane s N r. L03 in Kraft.

Ise rlohn, d e n ..........................
De r Bürge rm e iste r
In V e rtre tung 
 
 
............................. 
W ojte k
Erste r Be ige ord ne te r

1:2.500Übersicht

II. Festsetzungen

III. Hinweise

2. Bodeneingriffe und Meldepflicht von Bodenfunden
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturge sc hic htlic he  Bod e nfund e , d .h. 
Maue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e  ab e r auch V e ränd e runge n und  V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e n-
b e sc haffe nhe it, Höhle n und  Sp alte n, od e r Ze ugnisse  tie risc he n und /od e r p flanzlic he n Le b e ns aus 
Erd ge sc hic htlic he r Ze it) e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn od e r m utm aß lic he n 
Hinwe ise n d arauf ist d e r Stad t als Unte re  De nkm alb e hörd e  und /od e r d e r LW L-Archäologie  für W e stfale n, 
Auß e nste lle  Olp e  (Te l.: 02761/93750; Fax: 02761/937520) unve rzüglic h anzuze ige n und  d ie  Entd e c k-
ungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  zu e rhalte n (§15 u. 16 De nkm alsc hutz-
ge se tz N RW ), falls d ie se  nic ht vorhe r von d e n De nkm alb e hörd e n fre ige ge b e n wird . De r Land sc hafts-
ve rb and  W e stfale n-Lip p e  (LW L) ist b e re c htigt, d as Bod e nd e nkm al zu b e rge n, auszuwe rte n und  für
wisse nsc haftliche  Erforsc hunge n b is zu se c hs Monate  in Be sitz zu ne hm e n (§ 16 Ab s. 4 DSchG N RW ).

1. Erdarbeiten, Bodenbewegungen, Bodenaushub
Sofe rn b e i Aushub m aß nahm e n, Erd arb e ite n, Bod e nb e we gunge n od e r ähnlic he n Maß nahm e n Bod e n- 
und  Unte rgrund ve runre inigunge n ange troffe n we rd e n od e r Hinwe ise  (sowohl op tisc he  als auch ge ruc h-
lic he ) auf m öglic he  Bod e nve runre inigunge n e ntd e c kt od e r sonstige  Auffälligke ite n fe stge ste llt we rd e n, 
sind  d ie  Arb e ite n unve rzüglic h e inzuste lle n und  d ie  Ab te ilung Um we lt und  Klim asc hutz d e r Stad t Ise rlohn 
(Te l.: 217-2939 od e r 217-2943) und  d e r Märkisc he  Kre is – Unte re  Bod e nsc hutzb e hörd e  
(Te l.: 02351/966-6385) zu ve rständ ige n. De r Grund stüc kse ige ntüm e r b zw. d e r Inhab e r d e r tatsäc hlic he n 
Ge walt üb e r e in Grund stüc k ist ve rp flic hte t, schäd lic he  Bod e nve ränd e runge n zu ve rhind e rn und  Maß -
nahm e n zur Ab we hr von sc häd lic he n Bod e nve ränd e runge n, d ie  von se ine m  Grund stüc k d rohe n, zu 
e rgre ife n (§ 4 Ab s. 1 und  2 BBod Sc hG). Lie gt e ine  sc häd lic he  Bod e nve ränd e rung vor, so könne n d ie  
zuständ ige n Fac hb e hörd e n we ite rre ic he nd e  Maß nahm e n zur Ge fahre nab we hr od e r Sanie rung ford e rn. 
Bod e naushub  d arf nic ht als Ab fall anfalle n, sond e rn sollte  nac h Möglic hke it auf d e m  Ge länd e  ve rb le ib e n. 
V e rfüllungsm aß nahm e n od e r Mod e llie runge n d e s Ge länd e s d ürfe n grund sätzlic h nur m it unb e laste te m  
Mate rial e rfolge n, d as d ie  V orsorge we rte  d e r Bund e sb od e nsc hutzve rord nung (BBod sc hV ) e inhält. 
Sollte n Re cyc lingb austoffe  od e r Bod e naushub  e inge se tzt we rd e n, d e r d ie  o.g. V orsorge we rte  nic ht 
e inhält, ist d as vorab  m it d e r unte re n Ab fallwirtschafts- und  Bod e nsc hutzb e hörd e  d e s Märkische n Kre ise s 
ab zustim m e n.
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Bebauungsplan Nr. L 3

Stadt  Iserlohn

Maß stab ´
Am  Katze ne llb oge n
2. Änd e rung
Stand 21.11.2019

I. Rechtsgrundlagen
Die  Aufste llung d ie se s Be b auungsp lane s e rfolgt nac h d e n V orsc hrifte n

-   d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  03.11.2017
    (BGBI. I S. 3634),

-   d e r V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  N utzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungsve rord nung - 
    BauN V O) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  21.11.2017 (BGBI. I S. 3786),

-   d e r V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp läne  und  d ie  Darste llung d e s Planin-
    halte s (Planze ic he nve rord nung – PlanZV ) in d e r Fassung vom  18.12.1990 
    (BGBI. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 3 d e s Ge se tze s vom  04.05.2017 
    (BGBl. I S. 1057),

-   d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  N ord rhe in-W e stfale n (GO N RW ) in d e r Fassung d e r 
    Be kanntm achung vom  14.07.1994 (GV  N RW  S.666), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 5 
    d e s Ge se tze s vom  11.04.2019 (GV . N RW . S. 202),

-   d e r Bauord nung für d as Land  N ord rhe in-W e stfale n (Land e sb auord nung – 
    BauO N RW  2018) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  21.07.2018 (GV . N RW . S. 421), 
    zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 7 d e s Ge se tze s vom  26.03.2019 (GV . N RW . S. 193).

Hinwe is: Sowe it in d ie se m  Planve rfahre n auf DIN -V orsc hrifte n Be zug ge nom m e n word e n ist, 
               könne n d ie se  DIN -V orsc hrifte n b e i Be d arf b e i d e r Stad t Ise rlohn, Be re ic h 
               Städ te b au, Ab te ilung Städ te b aulic he  Planung währe nd  d e r allge m e ine n Öffnungs-
               ze ite n e inge se he n we rd e n.

3. Kampfmittelbeseitigungsdienst
V or Be ginn d e r Bod e narb e ite n ist d ie  fac hge re c hte  Unte rsuchung d e s Plange b ie ts d urc h d e n 
Kam p fm itte lb e se itigungsd ie nst d e r Be zirksre gie rung Arnsb e rg e rford e rlic h. Sollte  b e i d e r Durchführung 
d e r Bauvorhab e n d e r Erd aushub  auf auß e rge wöhnlic he  V e rfärb unge n hinwe ise n od e r we rd e n ve rd äc htige
Ge ge nständ e  b e ob achte t, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n und  unve rzüglic h üb e r d as 
Ord nungsam t d e r Stad t Ise rlohn od e r d ie  Polize i d e r Kam p fm itte lb e se itigungsd ie nst zu ve rständ ige n.

De r Rat d e r Stad t Ise rlohn hat am         .2019 d e n 
Entwurf d e r 2. Änd e rung d e s Be b auungsp lane s 
N r.L03 ne b st Be gründ ung und  d ie  öffe ntlic he  
Ausle gung ge m . § 3 Ab s.2 BauGB b e sc hlosse n.

Ise rlohn, d e n ..........................
De r Bürge rm e iste r 
In V e rtre tung
 
 

.............................
W ojte k
Erste r Be ige ord ne te r

Entwurfs- u. Offenlegungsbeschluss

Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1  Nr. 1 BauGB
Allge m e ine  W ohnge b ie te
Ge m äß  § 1 Ab s. 5 BauN V O wird  fe stge se tzt, d ass hie r folge nd e  Arte n 
von N utzunge n im  Allge m e ine n W ohnge b ie t zulässig sind :
- W ohnge b äud e ,
- d ie  d e r V e rsorgung d e s Ge b ie te s d ie ne nd e n nic ht störe nd e n 
Hand we rksb e trie b e ,
- Anlage n für kirc hlic he  und  soziale  Zwe c ke .
Ge m äß  § 1 Ab s. 6 BauN V O  wird  fe stge se tzt, d ass Ausnahm e n, d ie  
ge m . § 4 Ab s. 3 BauN V O vorge se he n sind , nic ht Be stand te il d ie se s 
Be b auungsp lane s we rd e n.

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

* Ge sc hossfläc he nzahl ge m . § 20 BauN V O

÷ Grund fläc he nzahl ge m . § 19 BauN V O

Zahl d e r V ollge sc hosse  als Höc hstm aß

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
Baugre nze  ge m . § 23 Ab s. 3 BauN V O

Sonstige Planzeichen

Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic hs d e s Be b auungsp lans 
ge m . § 9 Ab s. 7 BauGB

Á

Höhe  b aulic he r Anlage n (Ob e rkante  Ge b äud e  - GOK)
als Höc hstm aß  üb e r N HN  (Be zugsp unkt ist N orm alhöhe nnull)
Fe stge se tzt wird  d ie  m axim al zulässige  Höhe  b aulic he r Anlage n 
(ge m e sse n am  Dachfirst - höc hste r Punkt d e r Dachfläc he  - GOK) 
üb e r N orm alhöhe nnull (N HN )

GOK m ax. 
255,03 m  
ü N HN

4. Artenschutz
Um  e in Eintre te n d e s V e rb otstatb e stand s d e r Tötung m it hinre ic he nd e r Sic he rhe it auszuschlie ß e n,
sind  Ge b äud e , Garte nhäuse r sowie  N istkäste n vor d e m  Entfe rne n auf Be wohne r (Fle d e rm äuse , 
Ge b äud e b rüte r und  Kle insäuge r) fac hge re c ht zu b e gutac hte n.
Falls Ge b äud e  Auß e nve rkle id unge n aufwe ise n, hinte r d e ne n Fle d e rm äuse  b e vorzugt Quartie r 
b e zie he n, sollte n säm lic he  Auß e nve rkle id unge n im  Be ise in e ine r fac hkund ige n Pe rson e ntfe rnt 
we rd e n. Be im  Auffind e n von Fle d e rm äuse n sind  d ie se  fac hge re c ht zu ve rsorge n und  in ge e igne te  
Ersatzq uartie re  um zusie d e ln.

5. Baumschutzsatzung
Die  gültige  Baum sc hutzsatzung d e r Stad t Ise rlohn ist zu b e ac hte n. V or Entfe rnung von ge sc hützte m  
Baum b e stand  sind  Ausnahm e ge ne hm igunge n b e im  Märkisc he n Stad tb e trie b  Ise rlohn/ He m e r 
(SIH) zu b e antrage n.

Haup tfirstric htung

SD, W D 40-50° Satte ld ac h, W alm d ac h m it e ine r Dachne igung 40-50°

@


